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Jnternationale Pflichten

Am Montag beginnen die Verhandlungen des Reichstages
über den Handelsvertrag mit Rußland Werden ſie zu einem
friedlichen Ausgleich zwiſchen der Reichsregierung und der
Rechten führen oder wird der Kampf auf der ganzen Linie
bei Neuwahlen fortgeführt werden Jn konſervativen Kreiſen
ſchmeichelt man ſich noch mit der Hoffnung daß überhaupt
die Ausſchreibung von Neuwahlen untkerbleiben und der Reichs
kanzler ſie ruhig eine Niederlage gefallen laſſen werde Davon
kann im Ernſte nicht die Rede ſein denn die Reichsregierung
iſt ſchon durch die Rückſicht auf die internationale Moral ver
pflichtet kein geſetzliches Mittel unverſucht zu laſſen um
dem Handelsvertrage zur Annahme zu verhelfen Es liegt in
der Natur der Verhandlungen zwiſchen zwei Regierungen daß
ſie ſich gegenſeitig r machen das Ergebniß ihrer
Erörterungen unbedingt zur Geltung zu bringen Audernfalls
müßte Treu und Glauben im diplomatiſchen und völkerrecht
lichen Verkehr vollkommen ſchwinden Welche Bedeutung hätten
kommiſſariſche Berathungen über wichtige Fragen des inter
nationalen Rechts wenn am Ende der Verhandlungen die eine
oder die andere Regierung erklärte ſie bedaunere nunmehr das
Reſultat nicht beſtätigen zu können

daß die Volksvertretung die Genehmigun

daß die Regiernng ihrerſeits mit vollem Nachdruck dieſe
Geuehmigung zu erlangen ſuche

Jn Rußland giebt es keine Volksvertretung Der Reichs
rath an den der Zar den Vertrag verwieſen hat iſt nur ein
Beamtenkörper deſſen Mitglieder vom Zaren ſelbſt ernannt
ſind Wenn der Reichsrath über den Vertrag zu verhandeln
hat ſo heißt das wenig mehr als daß man in Nußland einen
Vorwand ſucht um die Verkündigung des Handelsvertrages
bis zur Verkündigung in Deutſchland hinauszuziehen Daß der
ruſſiſche Reichsrath irgendwie Einſpruch gegen den Vertrag
erhöbe oder an einzelnen Stellungen Aenderungen verlangte iſt
ausgeſchloſſen Jmmerhin muß man angeſichts des Verhaltens
der Rechten im deutſchen Reichstage fragen welche Empfindungen
wohl hierzulande auftauchen würden wenn der ruſſiſche Neichs
rath etwa die Aenderung der Eiſenbahntarifbeſtimmungen ver
langte Der Handelsvertrag iſt ein in ſich geſchloſſenes Werk
in jedem Punkte wohldurchdacht und reiflich erwogen Ein
Glied greift in das andere ein Rad treibt das andere Hier
kann von der Einleitung neuer Verhandlungen nicht mehr die
Rede ſein Wenn der Vertrag nicht bis zum 20 März nn
verändert angenommen und veröffentlicht iſt dann iſt alle lang
wierige Arbeit der Bevollmächtigten pro nihilo geweſen Ob
dann Rußland früher oder ſpäter gleichwohl die Neigung zeigt
auf einen günſtigeren Vertrag der Deutſchland mehr Aus
ſichten als der gegenwärtige böke einzugehen ſteht völlig dahin

hat Rußland ein lebhaftes Jntereſſe an dem ſchnellen
nſtandekommen des Vertrages Seine Getreideausfuhr iſt

umkerbunden ſeine Landwirthſchaft leidet ſchwer ſein Handel
liegt darnieder Dazu werden die franzöſiſchen Getreidezölle
erhöht Gerade jetzt alſo iſt der günſtigſte Augenblick für den
Abſchluß des Vertrages Aber nicht anders ſteht es mit
Deuiſchland Hier wiederum iſt das Bedürfniß der
deutſchen Jnduſtrie den ruſſiſchen Markt zu eröffnen
auz allgemein und anerkannt Jeder Tag der ver
oren geht bereitet der deutſchen Nation einen außer

ordentlichen Schaden denn im wirthſchaftlichen Leben ſchlägt
ein Schlag tauſend Verbindungen Wenn heute
werden ſoll ſo muß lange vorher die Fabrikation erfolgt ſein
und ehe die Fabrikation beginnt muß der VBetrieb entſprechend
vorbereitet ſein

das Schickſal des Vertrages noch keine Gewißheit hat und
daher keine gewagten Unternehmungen treffen will Es iſt zu
bedanern daß die Agrarier nicht ſo viel Selbſtverleugnung
zeigen um endlich auf den Widerſtand gegen den Handels
vertrag zu verzichten und der Jnduſtrie und dem Handel
unverzüglich jene Sicherheit zu geben die für ihr Gedeihen
nöthig iſt es iſt bedauerlich daß die Grundbeſitzer um der
e leſſerenz von anderthalb Mark willen der deutſchen
nduſtrie täglich neue Wunden ſchlagengariern dieſe Taktik gewiß nicht 5

Aenderung des Vertrages durch den Reichstag mit der ſo
fortigen Auflöſung zu antworten Und wie viele von den

egnern des Vertrages werden dann im neuen Reichstage er
men Jn dem Kampfe gegen die Regierung gegen die

m gegen die Sozialdemokratie gegen die geſammte Induſtrie
ſiadtt den einmüthigen Handelsſtand gegen die geſammte

r Bevölkerung wird das Agrarierthum zerrieben
So liegen die Dinge bei dem Begi idungsdie ginn des Entſcheidungsjanrſes Die Reichsregierung wird 67 der Verpflichtung Le
5 die Verhandlungen mit Rußland einem fremden

aus ar 8genüber übernommen hat nicht entziehen Nicht
wiſſenhaſt tet dem Zarenreiche ſondern aus eigener Ge
rathen miſſen würde der Reichskanzler alsbald dem Kaiſer
Nicht aus gert den widerſtrebenden Reichstag aufzulöſen

vor den Koſacken nicht aus Liebedienerei fürdas Moskowihänger ſonde r hum findet der Vertrag immer mehr An
aus der vernünftigen intni irthSe Tr der Raleh r Se

nur der kann den Prr Sonderintereſſen der Agrarier ſtellt
eigt daß er tut d ertrag bekämpfen obwohl er damit nure richtigen Verſtä ie Lebeunsbedingungen der Landwirthfchaft
ölle ſatt die ne Menge Wie die hohen n

rihſchaft zu ſchütze irch di Herabdrüchung des r 3

Allerdings iſt bei
parlamentariſchen Staaten der Vorbehalt ſelbſtverſtändlich

zu dem Abkommen
ertheile aber ebenſo ſelbſtverſtändlich iſt die Voransſetzung

exportirt

Heute werden viele Einrichtungen noch ver
tagt die erſt für die Fabrikation nöthig ſind weil man über

Helfen wird denAgr enn die internationalePfücht gebietet der Regierung auf eine Ablehnung oder jede

Grafen Mirbach der aus der
ihm dieſelbe zu einſeitig
zuſammengeſetzt iſt
bimetalliſtiſchen Mitglieder zunächſt nicht folgen
für den Grafen Mirbach werden Prof Adolf Wagner und

ſchädigt haben ſo wird der Vertrag mit Rußland weit ent
fernt den Preisſturz weiter zu fördern vielmehr gerade für
die Landwirthſchaft den beſten Erfolg haben indem nunmehr
das ruſſiſche Getreide wieder ſeinen natürlichen Weg nimmt
ohne durch das übermäßige Angebot an ihm ſonſt fremden
Stellen des Weltmarktes den Preis ſtetig herabzuſetzen

Deutſches Reich

Hofe und Perſonalnachrichten
Berlin 23 Febr Das Kaiſerpaar unternahm heute

morgen ſeine gewohnte Fahrt und Promenade durch den Thier
garten und empfing ins Schloß zurückgekehrt den Prinzen Fried
rich Leopold Darauf begab ſich der Kaiſer in die Centralturn
anſtalt zu der Schlußbeſichtigung des Offiziercorps und machte
dann einen Beſuch im Seminar für orientaliſche Sprachen Heute
abend gedachte der Monarch dem Diner beim Staatsſekretär D
v Bötticher beizuwohnen

Das deutſche Kaiſerpaar nimmt demnächſt Kuraufenthalt in
Abbaziag hauptſächlich wegen der Kaiſerin welche in letzter Zeit
eine Entziehungskur mit Erfolg gebrauchte aber ſich etwas
angegriffen fühlt Kaiſer Wilhelm dürfte ſeine Ausflüge zur See
in der Adria bis Korfu ansdehnen Die in Abbazia für die
Kaiſerin gemiethete Villa Angiolina früher wiederholt vom
öſterreichtſchen Kaiſerpaar bewohnt iſt die prächtigſte im Kurort
Sie iſt ausgezeichnet durch die herrliche und ihren großen
Garten am Meeresſtrand mit einer aufs Meer hinausgebauten
Terraſſe Die Villa hat ein Erdgeſchoß und ein Stockwerk und
wurde kürzlich neu eingerichtet

Zum deutſchruſſiſchen Handelsvertrag
Ein ganzes Jahr lang haben die Agrarier ſich über einen

ruſſiſchen Handels vertrag der den deutſchen Getreide
zoll auf 31 Mark ermäßigt als einer unerträglichen Schä
digung ja Vernichtung der Landwirthſchaft entrüſtet Heute
geſteht die Krenzztg vorbehaltlos zu daß objektiv zuver
läſſig es ſich nicht vorherſagen läßt wie in einem oder dem
anderen Falle die Zukunft des Getreidehandels und ſeiner Preiſe
ſich geſtalten werde Bekanntlich geſchieht die Preisbildung für
das Brotkorn nicht in derſelben Weiſe wie diejenige der übrigen
Waare der ſehr komplizirte Vorgang wird von zahlreichen
Faktoren beherrſcht die ſich großentheils jeder Vorherbeſtim
mung entziehen woher denn auch der Kornhäandel jederzeit zu
den gewinnreichſten zugleich aber auch zu den gefährlichſten
Geſchäften gezählt hat Die Krenzztg empfiehlt ſchließlich
von der Abwägung der wirthſchaftlichen Jntereſſen überhaupt
abzuſehen und um ſo ernſtlicher die politiſche Seite des Ver
tragsentwurfs zu erwägen Hiuſichtlich der Frage ob derſelbe
den politiſchen Jntereſſen des Reiches die doch
gleichartig allen am Herzen liegen ob er der Würde des
Reiches entſpreche darüber werde leichter eine Einigkeit zu
erzielen ſein Leider ſagt die Krenzztg nicht weshalb die
Würde und Sicherheit des Reiches die Ablehnung des Ver
trags erfordere und darauf kommt es doch an

An Kundgebungen für den deutſchruſſiſchen Handels
vertrag ſind zu erwähnen ſolche aus Oberſchleſien Neuſtadt
Hildesheim Markneukirchen Leipzig und eine Reihe von Peti
tionen

Bezüglich der leipziger Kundgebung welche beſchloſſen wurde
in einer von der Handelskammer einberufenen Verſammlung
wird uns von unſerem dortigen Korreſpondenten geſchrieben

Der anweſende Reichstagsabgeordnete für Leipzig Profeſſor
Haſſe über ſeine Stellung zum Vertrage interpellirt erklärte
dieſelbe ſei von Haus aus durch alle Verhältniſſe für denſelben
gegeben Der von gewiſſer Stelle ausgeübte
ſtarke Druck für den Vertrag habe bei manchemAbgeordneten das gerade Gegentheil bewirkt

ſo daß die Chancen für den Vertrag heute
ſchlechter ſtänden als vor 14 Tagen Die Intereſſenten
möchten indeſſen nicht unterlaſſen ihre Abgeordneten mit
Material zu verſehen jeder einzelne Abgeordnete branchees um die Gegner des Vertrages zu eiiwnſſuen

Die Reich sſtener Projekte
Die Steuerkommifſion des Reichstages hat am

Freitag die Berathung der ſog Börſenſteuer beendet und
den Abg Gamp mit der Abfaſſung des ſchriftlichen Berichtes
betraut Jhre nächſte Sitzung beſchloß die Kommiſſion
Montag 5 März zu halten Wohl im Hinblick auf dieſe
unerwartete Pauſe gab Staatsſekretär Graf Poſadowsky
in aller Form die Erklärung ab daß die verbündeten
Regierungen auf der Durchberathung ſämmt
licher Steuervorlagen noch in dieſer Seſſion
beſtehen

Die Silberenquele
Die Wäbrungs kommiſſion hat ſich nach ihrer erſten

Sitzung bekanntlich auf vierzehn Tage vertagt er
Reichsſchatzſekretär hat wie die Nat Lib Korr hört in der
erſten Sitzung wichtige aber vertraulich zu behandelnde Mit
theilungen über die Frage einer internationalen Rege
lung des Silberpreiſes gemacht Dem Beiſpiel des

ommiſſion ausgetreten iſt da
ugunſten der Goldwährungsmänner

werden wie man hört die anderen
Als Erſatz

ſachlicher Grund Anlaß gegeben Das Einverſtändniß im
Bundesrath hierüber ſteht feſt Der Gegenſtand war nur
durch ein formelles Verſehen auf die Tagesordnung ge
ſetzt worden indem der Ausſchuß mit der Vorberathung noch
gar nicht vollſtändig zum Abſchluß gelangt war

Die Regelung der Arbeitszeit in Väckereken
und Condikoreken

Die Kom miſſion für Arbeiterſtatiſtik hat angeſichts
der widerſtreitenden Meinungen der vernommenen S
ſtändigen von einer endgiltigen VBeſchlußfaſſung über die in
Ausſicht zu nehmende Regelung der Arbeitszeit in Bäckereien
und Konditoreien abgeſehen und dieſelbe der nächſten Sitzung
vorbehalten Für die von einem beſonderen Ausſchuß für dieſe
Sitzung vorzubereitenden Vorſchläge ergab ſich als die vorläufige
Anſicht der Majorität im weſentlichen Folgendes

Für Bäckereien und Konditoreien wird eine Beſchränkung
der täglichen Arbeitszeit und der Sonntagsarbeit für erforder
lich und durchführbar gehalten Jn Bäckereien darf die Ar
beitszeit der Geſellen an den ſechs Wochentagen zuſammen die
Dauer von 75 Stunden die tägliche Arbeitszeit die Dauer von
14 Slunden nicht überſtelgen Panſen welche kürzer ſind als
eine Stunde ſind in die Arbeitszeit einzurechnen Die täte
Arbeitszeit der Lehrlinge iſt im erſten Lehrjahre durchſchnlttlich
um zwei Stunden im zweiten Lehrjahre um eine Stunde kürzer
zu bemeſſen als die der Geſellen und darf im erſten Lehrjahre
die Dauer von 11 Stunden nicht überſchreiten Für 30 a
im Jahre bleibt die Arbeitszeit unbeſchränkt Am Sonntag iſt
den Geſellen und Lehrlingen eine nnunterbrochene Ruhezeit von
16 Stunden zu gewähren doch ſind während derſelben Vor
bereitungsarbeiten für die in der Nacht zum Montag beginnende
Schicht bis zur Dauer einer halben Stunde zu geſtatten
Konditoretien iſt die Arbeitszeit für die ſechs Wochentage
zuſammen ebenfalls auf 75 Stunden die Dauer der täglichen
Arbeitszeit dagegen nicht zu beſchränken Bezüglich der Be
rechnung der Pauſen und der Beſchäftigung der Lehrlinge ſollen
die für Bäckereien aufgeſtellten Grundſätze zur Anwendung
kommen Für 60 Tage im Jahre bleibt die Arbeitszeit un
beſchränkt Am Sonntag iſt die Arbeit um 12 Uhr mittags zu
beenden nur ſolche Waaren welche unmittelbar vor der Ver
zehrung zubereitet werden müſſen Eis Crèmes können auch
am Sonntag nachmittag hergeſtellt werden doch iſt den damtü
beſchäftigten Perſonen als Erſatz ein freier Nachmittag in der
Woche zu gewähren

Die Sparkaſſen im Dienſte der Landwirthſchaft
Das Miniſterialblatt der inneren Verwaltung veröffent

licht eine Miniſterialverfügung in welcher der Miniſter des
Jnnern den öffentlichen Sparkaſſen empfiehlt Amortiſations
darlehen an Grundbeſitzer zu gewähren Es wird den
Sparkaſſen empfohlen für Amortiſationsdarlehen eine geringere
Verzinſungsſumme n fordern als für gewöhnliche Darlehen
wozu ſie mit Rückſicht auf die jährlich abnehmende Ver
ſchuldung des mit Amortiſationsdarlehen belaſteten Grund

beſitzes und auf die allmälige Vergrößerung des Amortiſations
fonds in der Lage ſind Die Vergünuſtigung niedrigerer Zins
zahlung ſei aber den Kreditnehmern nur zuzubilligen wenn

ſich verpflichten über den aufgeſammelten Amortiſations
betrag nicht früher zu verfügen als bis der fünfte Theil der

Schuld getilgt iſt und wenn ſie für den jeweiligen Reſt der
Hypothek das Vorrecht vor einer an Stelle der getilgten
Kapitalstheile etwa aufzunehmenden Hypothek einräumen Be
treffs der Kündigung re es ſich die Amortiſations
hypotheken dadurch zu begünſtigen daß bei einer im Falle des
Geldbedarfs der Sparkaſſen nothwendig werdenden Aufkündigung
zunächſt die Hypotheken ohne Amortiſation gekündigt t
Zum Schluß werden die Oberpräſidenten erſucht auf
Sparkaſſenverwaltungen dahin einzuwirken daß die Amorti
ſationshypotheken eine thunlichſt erweiterte Anwendung finden
und in Anregung zu bringen daß entſprechende Vorſchriften
in die Statuten der öffentlichen Sparkaſſen aufgenommen
werden Ueber die Entwickelung der Angelegenheiten ſollen
die Oberpräſidenten nach Jahresfriſt berichten

Die Reform der Unfallverſicherung
Offiziös wird geſchrieben Die Arbeiten an der Her

ſtellung der drei Unfall Verſiche rungs no vellen
über die Reform der jetzigen Unfall Verſiche
über die Ausdehnung der Unfall Verſicherung
das Handwerk und auf die Strafgefangenen waren ſoweit
vorgeſchritten daß die betr Entwürfe den Einzelregierungen
zur Begntachtung zugeſtellt werden konnten Da die
achtung anch bereits zu einem großen Theile erfolgt iſt ſo
könnte der Stand der geſetzgeberiſchen Vorarbeiten auf dieſem
Gebiete die Vermuthung aufkommen laſſen als würden die
drei Geſetzentwürfe Ausſicht haben noch in der gegenwärttReichstagstagung zur Verabſchiedung elangen Indeſſen
nach dem Stande der Arbeiten im eher dürfte daran
kaum noch zu denken ſein Vor den Oſterferien wird neben
dem Etat der deutſch ruſſiſche Handelsvertrag die Bera
zeit ausfüllen nach Oſtern aber ſind die Steuergeſetzentwärfe
neben einer Menge ſchon eingebrachter Vorlagen zu
Bei dieſer Sachlage muß im Intereſſe einerErörterung der drei Unfallverſicherungsnovellen ſelbſt

werden daß ſie wenigſtens an den Reichstag erſt in
ſten Tagung gebracht werden

Graf Kanitz genannt

Die Beſeitigung des Jdenktitätsnachwelſes
Es iſt einigermaßen aufgefallen daß der Bundesrath in

ſeiner letzten Sitzung den Geſetzentwurf über Aufhebung auf
des 9dentitätsna weiſes von ſeiner Tagesordnung
wieder abgeſetzt hat Zu dieſem Verſahren hat indeſſen kein

Petition um Tarifreformen
Der Verein Zonentarif hielt in Berlin ſeine General

verſammlung ab Dem Berichte zufolge zählt der Verein zur
ett 1800 Mitglieder etwas weniger wie im Jahre vorher
te Zahl der korporativen Vereine iſt Klugen und zwar
f 48 mit 40,000 Mitgliedern Der Verein wird in den

nächſten Tagen dem großen Centralausſchuß kaufmänniſcher
und induſtrieller Vereine den Antrag unterbreiten an das



und Verbilligung der beſtehenden Eiſenbahn Per
W zu richten Jn der Petitionortlant bereits vorlag wird unter anderem Darauf hin
ewieſen daß zur Zeit auf Bahnhof Friedrichſtraße in Berlin97000 verſchiedene Billetſorten ausliegen es heißt dann am

Schluß Eine mit den Vertehrsdedirfuſſen im Einklang ſtehende

Tarifreform könnte zu einer ergiebigen Einnahmequelle führen
und gerade im Hinblick auf die ſtets wachſenden ungbweisbaren
Staatsbedürfniſſe ſollte wenigſtens ein Verſuch mit einer

ne EiſenbahnTarifreform durch Vereinfachung und
rillgnng der jetzt ſehr verwickelten Perſonentarife angeſtellt

wer

Abgeordnetenhaus eine Petition wegen e
n

Verſchiedene Mittheilungen
Der Verein der Spiritus und Stärke Fabrikanten

Deutſchlands iſt am Freitag in Berlin zu ſeiner Jahresverſamm
lung zuſammengetreten Dr Saare erſtattete den Geſchäftsderlcht von Thiedemann Seeheim den Bericht über die
wiriöſchafilſche Lage des Gewerbes Nach dieſem war die Stärke

1892/93 verhältnißmäßig gering ſo daß die Preiſe ſicherzeuguneuch n peitern Verlauf des Jabres 1893 ziemlich feſt halten
konnten Der Bedarf für Stärkefabrikate im Jnlande war rege
und z die Ausfuhr weſentlich beſſer als im Vorjahre Trotz
der reichen Kartoffelernte war der Bezug der erforderlichen
Fabrikkartoffeln gelegentlich ſchwierig wohl weil viele Kartoffeln
verfüttert worden ſind Einen weſentlichen Rückgang erfuhr die
Ausfuhr von Stärkezucker und Syrup infolge des Mitbewerbs
der amerikaniſchen Maispräparate Hierauf wurden eine Reihe
techniſcher Fragen beſprochen

Die vereinigten nationalliberalen Fraktionen des
Reichstages und Abgeordnetenhauſes mit zahlreichen
Gäſten unter denen ſich auch der Finanzminiſter Dr Miquel
befand hielten am Donnerstag ein Fraktions Feſtmahl ab
An einen Kaiſertoaſt des Abg von Benda und eine Betrachtung
des Reichstagsabgeordneten Dr Böttcher über die heutige
Stellung und Aufgabe der Partei ſchloſſen ſich noch mehrere
andere Anſprachen an An den abweſenden Herrn von
Bennigſen ſowie an den Fürſten Bismarck wurde ein
telegraphiſcher Gruß geſandt Ein Hoch auf den Altreichskanzler
wurde von dem Abg von Eyne rn ausgebracht der auf das
jüngſte bedentſame Ereigniß der wiederhergeſtellten freundlichen
Beziehungen zwiſchen dem Kaiſer und dem Fürſten hinwies Die
nationalliberale Fraktion des Reichstages hat ihren
Vorſtand gewählt Er beſteht aus den Abgordneten von
Bennigſen en von Benda Hammacher von Cuny
von Marquardſen Bürklin Böttcher Oſann

Die Petitionskommiſſion des Reichstags hat amDonnerstag einſtimmig beſchloſſen über die Petitionen anf Zu
laſſung von Frauen zum Univerſitätsſtudium zurTagesor r überzugehen weil nicht das Reich ſondern die
Einzelſtaaten in dieſer Frage kompetent ſeien

Vei den Wettrennen ſollen wie die Koln Ztig ſich aus
Berlin berichten läßt auf Wunſch des Kaiſers durch An
ordnung der Renndirektion mannigfache Veränderungen eintreten
Zunächſt wird es anfhören daß ein Oſſizier die Pferde aller
möglichen und vielleicht auch unmöglichen Rennſtallbeſitzer reitet
die RennUrlaube werden wohl ſehr ſtark eingeſchränkt werden
denn es war keine Seltenheit daß ein Offizier heute in Berlin
morgen in Hannover übermorgen in Leipzig am Tage darauf
in BadenBaden ritt und jedesmal fremde Pferde Auch wird
man durch Erfahrnng belehrt bei der Zulaſſung engliſcher Herren
reiter künftig vorſichtiger ſein

Jm Reichstagswahlkreiſe Meſeritz Bomſt iſt
jetzt an Stelle des Herrn von Unrnh Vomſt der Landtags
abgeordnete Tiedemann Kranz aufgeſtellt Als freiſinniger
Kandidat tritt Hofbeſitzer Da u auf

Die ſozialdemokratiſche Parteikaſſe erhielt nach der
im Vorwärts veröſfentlichten Jannar Quittung u a folgende
Beiträge aus den berliner Wahlkreiſen ca 2200 Bremer
haven 100 Dresden 800 Forſt i L 200 Gotha
100 Hagen Hannover 500 Lübeck 200 L M 300
Nordiſche Waſſerkante 20,000 Schwedt a O 100 Stutt
gart 300 vom Vorwärts IV Quartal v J 8644,05
Werther 3000 Wandsbek 500 M

Hauuover 23 Febr Der Provinziallandtag wurde
heute durch den Oberpräſidenten v Bennigſen geſchloſſen

Marinenachrichten Nach telegraphiſcher Meldung an das
Oberkommando der Marine wird S M Kanonenboot Wolf,
Kommandant KorvettenKapitän Kretſchmann am 24 Februar
von Yokohama nach Hiogo in See gehen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhans

Schluß aus der Morgen Ausgabe

Abg Frhr v Zedlitz Neukürch fk Der Zeichenunter
richt kann mit Erfolg unr am Sonntag ertheilt werden Jn der
Woche kann er nicht ſtattfinden weil kein Handwerker ſeinen
Lehrlingen mehrere Stunden frei geben kann Die Kirche ſollte
nicht einſeitig vorgehen ſondern die Hand bieten zur Verſtän
digung auf dem vom Miniſter angedeuteten Wege Um das zu
ermöglichen bitte ich die Uebergangsfriſt über den 1 Dezember
1891 zu verlängern Ferner bitte ich den Miniſter mehr

re a das gewerbliche Unterrichtsweſen flüſſig zu machen
eifall
Abg Reichardt ul bringt die Verunreinigung der

Elbe bei Magdeburg durch die Abflüſſe der Salzwerke zur
Sprache und verlangt Abhilfe ſeitens des Staates

iniſter Frhr v Berlepſch weiſt auf die Schwierigkeiten
hin die der Veſeitigung dieſes Uebelſtandes entgegenſtehen Dies

i um ſo ſchlimmer als man jahrelang die Verunreinigung
r Elbe und ihrer Nebenflüſſe zugelaſſen habe Die ſtaßfürter

Verwaltung ſei bemüht die Verunreinigung durch die Abwäſſerihrer Werke zu verhindern Die Juftuſſe der Salzwäſſer aus
dem moansfelder Bergwerk hörten demnächſt auf Magdeburg
r ſich ſchon früher vergegenwärtigen müſſen daß für eine

tadt von 200,000 Einwohnern die Entnahme ihres Trink
woſſers cus einem öffentlichen Flußlauf auf die Dauer nicht mög

Abg Engels fk weiſt darauf hin daß die Konſumvereine
dem kleinen Kaufmann und Handwerker in den kleinen Städten
Konkurrenz machten und befürwortet Beſchränkung der Konſum
vereine auf die wirthſchaftlichen Bedürfniſſe ihrer Mitglieder

Abg Schall konſ legt Verwahrung dagegen ein daß die
evangeliſche Kirche ſchuld an dem en Stande der Fort
bildungsſchul Angelegenheit ſei Die Kirche werde gern die Hand
zur Verſtändigung bieten Eine Verlegung des Hanuptgottes
dienſtes ſei nicht angängig Ob die Einrichtung eines beſondern
Gottesdienſtes ein gangbarer Weg ſei ſei zweifelhaft

Abg Schmidt Steglitz konſ tritt für Einſtellung größerer
Mittel fur die Baungewerkſchulen ein Auch müſſe die

Provinz Brandenburg eine Baugewerkſchule erhalten Schon
por drei Jahren habe man die Abſicht gehabt eine ſolche Schule
in Brandenburg zu bauen Man habe ſich auch in verſchiedenen
Gegenden der Provinz nach einem Banorte umgeſehen Die
Verhandlungen aber ſeien ſtets geſcheitert weil von den Städten
u große Veihilfen gefordert ſeien Auch in Pommern Rhein
and Holſtein müßten Vangewerkſchuien errichtet werden Die

Lehrer an den Baugewerkſchulen ſeien einerſeits ſehr ſchlecht be
e r ſeien andererſeits gezwungen die Stellen zu häufig zu

echſeln
Aba Stötzel Etr führt aus daß bei dem Forlbildungs

Unterricht nicht das religiös kirchliche Jntereſſe hinter das male

der Erfüllung ihrer religiöſen Pflichten abgehalten werden Daß
r Zeichenunterricht theils vor theils nach dem Gottesdienſte

abgehalten werde ſei ganz undenkbar Vor dem Gottesdienſte
könne er nicht im Winter gelegt werden Vielleicht ſei es aber
möglich ihm nach dem Gottesdienſte eine Stelle z geben

ba Dr Dittrich Ctr glaubt daß ſehr of 2 Stunden
auf die Woche verlegt werden könnten Die katholiſche Kirche
verſtehe es allerdings mit den Keine zu rechnen das
ſei ihre Pflicht Deshalb habe ſie beſondere FrühGottesdienſte
für Dienſtmädchen und ſolche die am Tage keine Zeit hätten
eingerichtet Hört hört Zwiſchen den Unterricht dürfe der
Gottesdienſt nicht eingekeilt werden Man lege ihn alſo ent
i den Nachmittag oder wenn s nicht anders geht auf den
ormittag
Abg Dr Langerhans Fret Vp Wir in Berlin haben

merkwürdig viel erlebt Wir haben zunächſt gebeten und zwar
in Uebereinſtimmung mit dem damaligen Kultusminiſter daß der
Hauptgottesdienſt auf 11 Uhr verlegt werde weil drei Stunden
rn Zeichenunterricht nothwendig ſind Wir ſind abſchlägig be

chieden worden Abg Jrmer hat zwar die wunderbare Aeußerung
gethan ſo lange er denken könne habe der Gottesdienſt um
10 Uhr angefangen J weiß nicht wie weit er denken kann
ich erinnere mich noch ſehr dentlich daß hier in Berlin der
Hauptgottesdienſt einmal ſchon um 9 Uhr angefangen hat Ueber
hanpt haben ja die Kirchen erſt die Sonntagsſchulen eingeführt
Auch die andere Anerbietung hat die Stadt dem Konſiſtorium
ſraee einen beſonderen Gottesdienſt einzurichten und zwar auf
hre Koſten ſoweit das möglich iſt Es muß doch gewürdigt

werden wenn die armen Knaben die die ganze Woche arbeiten
müſſen ſich am Sonntag veranlaßt fühlen ſtatt ſich im Freien
zu tummeln ihren eng befriedigen Jch bin zufrieden
wenn die Uebergangsfriſt in die Gewerbe Ordnung noch etwas
verlängert wird aber wenn der Aufſchub vorbei iſt wird es nicht
ebenſo ſein Ob dann eine orthodoxe oder liberale Richtung in
der Kirche herrſcht darauf wollen wir es nicht ankommen laſſen
Wenn ſo liberale Leute wie ich dann ans Ruder kämen wäre
die Sache bald gemacht Heiterkeit Dem Abg Schall beſtreite
ich das Recht als Vertreter der evangeliſchen Kirche zu ſprechen
Sie haben ſich ein Mandat genommen das Jhnen nicht zukommt
Machen Sie es den Leuten möglich aus dem Einerlei ihres
Berufslebens herauszutreten und ſich eine beſſere Stellung im
Leben zu erringen

Abg Schenck Freiſ Vp fordert daß mehr Mittel fürgewerbliche Unterrichts zwecke ausgeworfen werden Hier
hilft die Entſchuldigung nichts wir haben kein Geld Für ſolche
greſt muß man eben Geld haben Beſonders fehle es an

achſchulen Wir brauchten deren doppelt ſo viel als vorhanden
eien
Der Titel wird bewilligt
Die Berathung wird nunmehr vertagt
Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Etats des Handels

miniſteriums und der Bauverwaltung
Schluß 4 Uhr

Ausland
Jtalien Jn der Deputirtenkammer übernahm am

Freitag Biancheri unter lebhaftem Beifall den Vorſitz und
hielt folgende Anſprache Heute wie auch ſtets in der Ver
gangenheit wird ſich im Parlamente treu ſeinen edlen Ueber
liefernungen die Stimme vernehmen laſſen welche die Nation
wieder vollkommen beleben über die Zukunft beruhigen und
auffordern wird denjenigen Männern zu vertrauen die nie
zugeben werden daß die öffentliche Ruhe ungeſtraft geſtört
werde Die Kammer wird nicht wollen daß der Kredit und
die Ehre des Landes keinen ausreichenden Schutz finden und
müßten ſelbſt die ſchmerzlichſten Opfer dafür gebracht werden
Sie wird auch die verſprochenen wünſchenswerthen Erleichte
rungen der Lage jener Geſellſchaftsklaſſen nicht vergeſſen welche
von der Wiege bis zum Grabe arbeiten und leiden LebhafteSoſümung Die Kammer trat ſodaun in die Debatte über

die 17 Jnterpellationen und 8 Anufragen welche die Vorfälle
in Sicilien und Maſſa Carrara betreffen Der De
putirte La Vaccaro führt in der Begründung einer von ihm
eingebrachten Jnterpellation aus Sicilien ſei weder ſchwer zu
regieren noch ſeparatiſtiſch geſinnt Dem Patriotismus Crispi s
werde es hoffentlich gelingen die moraliſche und wirthſchaft
liche Wiederaufrichtung Siciliens zu vollenden Badaloni
begründete namens der ſozialiſtiſchen Deputirten eine Jnker
pellation über die Proklamirung des Belagerungszuſtandes auf
Sicilien und die Verhaftung der ſozialiſtiſchen Parteiführer
Der Redner verurtheilt dieſe Maßregeln und beklagt die häufig
vorkommende Verwechslung der Sozialiſten mit den Anarchiſten
indem er betont daß die erſteren für ihre Doktrinen innerhalb
der geſetzlichen Vorſchriften und der beſtehenden Einrichtungen
eintreten Badaloni beantragt ſchließlich das Miniſterium in
Anklagezuſtand zu verſetzen Colajanni begründet ſeine Jnter
pellation über die Verhaftung des Deputirten Defelice
Ginffrida Dieſe Verhaftung ſei eine Verletzung der Ver
faſſung Daß die vorgekommenen Unruhen in Sicilien die
Folge eines ausgegebenen Loſungswortes geweſen ſeien ſei in
keiner Weiſe erwieſen

Durch königliche Verordnnng vom 21 d M ſind die
Zölle für nachſtehende Poſitionen des Tarifs erhöht und be
tragen von heute ab Korn oder Weizen 70Lire pro Tonne
Mehl von Korn oder Weizen 11 Lire 50 r für
Gries 14 Lire 50 Centeſimi Kleie 3 Lire 25 Centeſimi
Weizenteige 15 Lire Brot und Schiffszwieback 15
Lire pro Quintale

Oeſterreich Rugarn Das wiener Fremdenblatt erfährt
über den Jnhalt der auf die Vorſchläge OeſterreichUngarns
betreffs des öſterreich ruſſiſchen Meiſtbegünſtigungs
vertrages nunmehr eingetroffenen Antwort Rußlands
dieſelbe bekunde wohl ein Entgegenkommen inſofern als die
früheren Wünſche bezüglich der Ermäßigung der Getreidezölle
herabgemindert ſeien jedoch nicht in dem hier erwarteten Um
fange Weitere Verhandlungen ſeien deshalb geboten aber es
ſei noch unentſchieden ob diesbezüglich ein Votum der öſter
reichiſch ungariſchen Zoll und Handelskonferenz eingeholt oder
ob die Angelegenheit direkt von Regierung zu Regierung auf
diplomatiſchem Wege ausgetragen werden ſoll

Jn dem wiener Anarchiſtenprozeß bejahten am Freitag
die Geſchworenen bei acht Angeklagten alle Schuldfragen
darunter diejenigen betreffs Hochverraths und Aufruhrs zum
Bürgerkriege und verneinten ſämmtliche Schuldfragen bei den
übrigen Angeklagten Der Gerichtshof verurtheilte Haspel
zu zehnjährigem Hanel zu achtjährigem zwei Angeklagte zu
vierjährigem drei zu dreijährigem einen zu zweijährigem
ſchweren Kerker Sechs Angeklagte wurden freigeſprochen

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe erklärte am
Freitag bei der fortgeſetzten Generaldebatte über den Ehe

tot Kultusminiſter Czaky die Berechtigung des
taates zur Regelung des Eherechts ſei r und die

Lage eine derartige daß nur durch die obl Civilehe
eine Löſung möglich ſei Durch die Verwirklichung des Pro

der Regierung werde der Staat von den n
eſſeln bereit die e der Kirche und der Konfeſſionen

geſichert ſowie die Rechtsgleichheit der Konfeſſionen und die

rielle n t babe Die jungen Leute dürften nicht von

Friedhofe in Finhly verlief am

ſtrebe die endgiltige Löſung an Apponhi nur die proviſoriwelche ebenſoviele m hervorrufen aber denen r
weck nicht erreichen würde Das Kräfteverhältniß der Kon

eſſionen werde durch das Geſetz nicht tangirt Lebhafter
Beifall Der frühere Miniſterpräſident Szapary bekäipfte
die Vorlage welche von keiner Konfeſſion gewünſcht werde
So n nicht das Land materiell und kulturell gefeſtigt ſei
ei die Einführung der obligatoriſchen Civilehe gefährlich auch
ehlten die Organe zur Durchführung derſelben Nachdem
Niniſterpräſident Weckerle in Erwiderung auf die Aus
ührung Szapary s feſtgeſtellt hatte daß das kirchenpolitiſche
rogramm der Regierung bereits im Sommer 1892 vom
iltusminiſter ausgearbeitet und dem Vorredner welcherdamals Minſterpräſdent war überreicht worden ſei wird

die Debatte nach einigen Bemerkungen des Jnſtizminiſters

Szilaghyi vertagt tFrankreich Der Ackerbanminiſter Vi ger legte am Freitag
im Senat den von der Kammer angenommenen Geſetz
entwurf über die Getreidezölle vor Der Entwurf wurde
nachdem die Dringlichkeit erklärt worden war an die Zoll
kommiſſion verwieſen Der Präſident der Kammer Dupuy
hat eine Anzahl Drohbriefe erhalten einer derſelben enthielt
ein Packet mit ſchwarzem Pulver das nach dem Laborgtorium

r Unterſuchung a worden iſt Die Haus
uchungen bei Anarchiſten werden in Paris fortgeſetzt

Die Polizeipräfektur bewahrt über die Ergebniſſe Schweigen
man weiß nur daß die Hausſuchungen mit den beiden Atten
taten im Faubourg Saint Martin und in der Rue Saint
Jacques zuſammenhängen

Der Anarchiſt Henry geſtand am Freitag vor dem Unter
ſuchungsrichter ein daß er der Urheber der Exploſion auf dem
Polizeikommiſſariat in der Rue des Bonds Enfants geweſen
iſt Er machte über das Attentat eingehende Angaben und be
hauptete daß er keine Komplicen gehabt habe

Der Anarchiſt Leaut hier wurde am Freitag von dem
Geſchworenengericht zu lebenslänglichem Zuchthaus verurtheilt

England Die Beerdigung Bourdin s auf demFretigg ohne größere Ruhe

ſtörungen Auf dem Wege nach dem Friedhofe durch die von
einer großen Volksmenge beſetzten Straßen Londons umgab
eine zumeiſt der Arbeiterklaſſe ang ehörige Volksmenge den
Leichenzug rief Nieder mit dem Anarchismmus und bewarf
den Leichenwagen mit Koth Auf dem Kirchhofe verſuchte der
Anarchiſt Quinn vor der Menge zu ſprechen wurde aber von
der Polizei daran verhindert und weggeführt Eine Anzahl
Studenten der Medizin denen ſich andere junge Lente an
geſchloſſen hatten zertrümmerte am Freitag die Fenſterſcheiben
im Klub Autonomie Die Polizei ſtellte die Ruhe her und
nahm mehrere Verhaftungen vor

Jndien Wie das Reuter ſche Bureau aus Kalkutta
meldet nahm am Freitag die außerordentliche Verſammlung
der Bengaliſchen Handelskammer mit 61 gegen 16
Stimmen einen Antrag gegen die Wiedereröffnung
der indiſchen Münzen zur Silberprägung an

Rußland Ueber das Befinden des Miniſters v Giers
wird vom 23 d berichtet Der Miniſter Giers hat die Nacht
beſſer verbracht die Athemnoth kann jedoch nur durch
künſtliche Athmung gelindert werden Der Zuſtand des
Miniſters v Giers ruft die ernſteſte Beſorgniß hervor Es
iſt die größte Entkräftung eingetreten

Souveränität des Staates prägnant ausgedrückt Die es

Provinzial Nachrichten
Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages wurde

geſtern die Berathung des Extraordinarinums des Militäretats
fortgeſetzt und dabei u a 1,500,000 M zum Truppenübungs
platz für das 4 Armeecorps bewilligt

Weiſtenfels 23 Febr Elektrizitätswerk
Verfüg ungen Fabrikantenvereinigung Um nun
ſeren Gewerbetreibenden und ſonſtigen Jntereſſenten über das hier
zu errichtende Elektrizitätswerk und mit demſelben in Ver
bindung ſtehende Fragen erwünſchte Auskunft zu bieten hat die
ſtädtiſche Behörde einen Elektrotechniker in die Verwaltung be
rufen Eine neuerdings ergangene Verfügung der königlichen
Regierung zu Merſeburg weiſt die ihr unterſtellten Lehrperſonen
an bei eintretendem Amtswechſel die Kündigung nicht nur
rechtzeitig ihr ſondern auch dem Privatverweſer der Stelle zumelden An Mädchenſchulen dürfen künftighin nur geprüfte
Lehrerinnen den Turnunterricht ertheilen In den Kreiſen
hieſiger Schuhfabrikanten wird die Gründung einer Ver
kaufsgenoſſenſchaft angeregt

T Freyburg 23 Febr Unſtrutbrücke Heute fand durch
die Königl WaſſerbanJnſpektion die Prüfung der neuen Unſtrut
brücke auf deren Tragfähigkeit ſtatt indem die nicht auf Pfeilern
ruhende Strombrücke mit ca 2000 CEtrn Bruchſteinen belaſtet
wurde Die Prüfung hatte ein durchaus günſtiges Ergebniß

O Landsberg 23 Febr Dynamit Exploſion Heute
miktag gegen I2 Uhr ereignete ſich bei den Sprengarbeiten an
dem nahe gelegenen Kapellenberge ein beklagenswerther Unfall
Während der Vorarbeiter Stendel an einer Wand des Bruches
mit dem Laden eines Schuſſes beſchäftigt war und eben eine
dritte Dynamitpatrone auf zwei bereits in ein Sprengloch ein
gelaſſene Patronen mit dem Ladeſtocke nachſchob explodirte plötz
lich die ganze Ladung jedenfalls infolge der hervorgerufenen
Reibung Durch den gewaltigen Luftdruck wurde St zu Boden
eſchleudert Sprengſtücke hatten ihm drei Finger der rechtenLand fortgeriſſen die linke Hand war durch den Ladeſtock völlig

durchbohrt worden und auch Kopf und Geſicht des Mannes
wieſen Verletzungen auf Der Mann wurde nach Anlegung von
Nothverbänden der halleſchen Klinik zugeführt Mehrere andere
in der Nähe im Bruche beſchäftigte Lente kamen mit dem bloßen

Schrecken davon F eAr Wanzleben 23 Febr Neues Fernſprechnetz Esſind Unterhandlungen mit der Kaiſerl Poſt Direktion aitee

welche dahin zielen die vieſieg Gegend Theile der Kreiſe Wanz
leben Neuhaldensleben und Wolmirſtedt mit einem Fernſprech
netz auszuſtatten und direkte Verbindung mit Magdeburg her
zuſtellen

Ordensverlelhung Dem Major Wirk im 4 Magdeb Jnf
Regt Nr 67 in die Erlaubniß zur Anlegung des Ritterkreuzes erſter Klaſſe ded
Königlich dayriſchen Militär VerdienſtOrdens ertheilt worden

t Weimar 23 Febr ISpar und Vorſchuß Verein
Gefangene Ausbrecher Trotzdem der Konkurs unſeres
Vorſchuß und Spar Vereins äußerlich glücklich ver
mieden worden iſt zieht die Kalamität des Vereins doch
weitere Folgen Abgeſehen von zwei ſchon eingetretenen Kon
kurſen ſoll noch eine ganze Anzahl weiterer Konkurſe ſicherſtem
Vernehmen nach in der allernächſten Zeit bevorftehen Man
ſpricht dabei in erſter Linie auch von einer Brauerei welche in
beſonders ausgiebiger Weiſe von der früheren Verwaltung des
Vorſchußvereins mit Krediten geſpeiſt worden iſt Am 5 März
wird eine zweite Generalverſammlung ſtattfinden in der
die endgiltige Bilanz vorgelegt und genehmigt werden ſoll J
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ter Verſammlung wird übrigens u a auch eine neue Kaſſirerwablhen da der in der erſten Generalverſammlung zum
Kaſſirer gewäblte Regiſtrator Reinhardt nachträglich die
Uebernahme des Amtes abgelehnt hat Jm Januar d J
brach aus dem Amtsgerichtsgefängniß der angebliche Komm
Otto Hoffmann aus Harwich aus der wegen Hoteldiebſtählen
rine dreimongtliche Geſängnißſtrafe verbüßen ſollte Jetzt iſt
Hofmann in Bayreuth in deſſen Umgegend er neue Diebſtäble
wie Betrügereien verübt hat ergriffen worden Er naunte

dort Jofef Narath ans Nancy Seine Jdentikät iſt feſt
geſtellt worden durch eine ſehr gute Photographie welche die
weimarer Polizeibehörde von ihm beſaß Der wieder Verhaftete
bezeichnete ſich ſelbſt als Sekretär der anarchiſtiſchen Gemeinde
in England

Eiſenach 22 Febr Spar und Vorſchußverein
Nach dem jetzt veröffentlichten Geſchäftsbericht pro 1893 des
hieſigen Spar und Vorſchuß vereins wurden an Spar

355,844 79 M eingezahlt und ein Reingewinn von19,910 25 M erzielt Der Reſervefonds beträgt 53,263 36

die Dividende 7 Proz Man trägt ſich mit dem Gedanken die
Genoſſenſchaft in einen Verein mit beſchränkter Haft
pflicht umzuändern Es heißt im Bericht Unter jeder
Form welche auch gewählt werden ſollte muß aber das Prinzip
hochgehalten werden dem Handwerker und Kleingewerbetreibenden
eine Kreditſtelle zu ſchaffen nicht aber als Großbank große Ge

e mit großer Verantwortlichkeit und großem Riſiko zu be
treiben

Ms Kaſſel 23 Febr Schwindel Hierbeſteht für Reviſion und Ueberwachung von Dampfkeſſeln ein
Verein dem faſt ausnahmslos die Beſitzer von Dampfkeſſeln in
Kaſſel und einem größern Theile der Provinz angebören Der
Jahresbeitrag wird gewöhnlich erſt im Sommer durch einen be
ſouderen Kaſſirer erhoben doch dieſes Jahr wurde den Mit
gliedern durch Circular im Jan uar angezeigt daß dieſes Jahr
wegen größerer dringender Anforderungen an den Verein aus
nahmsweife der Beikrag ſchon im Februar eingezogen werden
müſſe Auf dieſen Umſtand hin baute ein Schwindler ſeinen
Plan und kaſſirte auf gefälſchte Quittungen 5000 6000 M ein
Bei Prüfung der Quittungen für die Leſſel der Gasanſtalt kam
anf dem Bureau der Stadtkaſſe die Fälſchung der Quittungen
ans Licht Bis jetzt fehlt noch jede Spur von dem Betrüger

Vermiſchtes
Der kaiſerliche re mußte Nachrichten aus Bremen

ufolge am Donnerstag in Sebaldsbrück einen unfreiwilligen
ufenthalt von zehn Minuten nehmen weil aus Mahndorf die

telegraphiſche Nachricht gekommen war daß der Bahnwärterzwiſchen Mahndorf und Archim einen Schienenbruch auf dem
Geleiſe das der Zug paſſiren ſollte entdeckt habe Jnfolgedeſſen
mußte der Sonderzug in Sebaldsbrück auf das andere Geleiſe
rangirt werden on Archim aus konnle er wieder auf dem
richtigen Geleiſe fahren Der Zug traf in Uelzen nur mit einer
Minute Verſpätung ein ging aber zur feſtgeſetzten Zeit weiter
Wie es heißt iſt der Schienenbrüch wahrſcheinlich durch den
letzten Zug der das Geleiſe vorher paſſicte herbeigeführt worden
Der kaiſerliche Sonderzug wäre durch den Schienenſchaden da
er cin Querbruch war wohl nicht gerade gefährdet worden aber
die Vorſicht erforderte doch die Umrangirnng Die gebrochene
Schiene wurde bald darauf durch eine neue erſetzt

Zur Kataſtrophe auf der Brandenburg werden ans dem
Privatbriefe eines jungen Mannes der auf der Brandenburg
dient und bei der Kataſtrophe mit knapper Noth dem Tode ent
gangen iſt m Köln Stadtanz noch folgende Einzelheiten mit
etheilt Wir waren drei Stunden gefahren und in offener
ee als ſich das fürchterliche Unglück ereignete Jch befand mich

erade oberhalb der Maſchine als ich plötzlich ein ſtarkesKeänſchen und Brauſen hörte Ich wollte mich zu dem Orte be

geben und zuſehen was da los ſei Gleichzeitig klang aber auch
ſchon ein ſchmerzliches Geſchrei an mein Ohr und auf dem Wege
zur Maſchine kam mir ein ſolcher Druck und eine ſolche Hitze ins
Geſicht daß ich ſofort zu Voden fiel Jn meiner Todesangſt
raffte ich mich auf und lief zum Bullauge Fenſter drückte mich
mit aller Kraft hindurch und wollte ſchnell über Vord ſpringen
als ich über mir die Ankerbefeſtigung bemerkte danach griff und
mich daran feſiklammerte Der Ruf erſcholl Sämmtliche Boote
klar Alle Rettungsboote wurden in See geſetzt und mit
Mannſchaften beſetzt da man glaubte das Schiff werde in die
Luft fliegen Nachdem feſtgeſtellt worden daß das Schiff keinen
Leck hatte ging alles wieder an Vord um zu ſehen was eigent
lich los ſei Der Kommandant und der erſte Offizier drangen mit
15 Matroſen in den Maſchinenranm wo es ſtockfinſter war da
das elektriſche Licht ausgegangen war Aus dem Maſchinenraum
drang ein betäubender Geruch empor Schnell wurden Laternen
angezündet und unſeren Augen bot ſich nun ein entſetzlicher An
blick Ueberall ſahen wir entſtellte und verſtümmelte Leichen
Mehrere Matroſen wurden beim Anblick dieſes Elends ohn
mächtig Sogleich wurde die ganze Beſatzung herbeigerufen und
Freiwillige aufgefordert ſich zu melden um die Leichen an Deck
zu ſchaffen Kaum waren die Letzten über die heißen Treppen in
den Maſchinenraum gelangt als wieder mehrere in Ohnmacht
fielen bei dem fürchterlichen Anblick der ſich ihnen bot Jch kann
nicht beſchreiben wie es uns zu Muthe war als wir einige
Leichen nach oben ſchafſten die meiſten von uns wurden ohn
mächtig Jnzwiſchen war das Nothſignal gehißt worden und nach
und nach trafen von den anderen Schiffen Lazarethgehilfen und
Aerzte ein Das Schiff trieb auf offener See es konnte nicht
fahren weil kein Dampf mehr vorhanden war Die Leichen
mußten behutſam angefaßt werden da ſie beinahe auseinander
fielen ſie waren ſozuſagen gekocht Jch kann Euch meine Lieben
nicht alles erzählen ich bin noch ganz erſchüttert von dem Vor
all Wir können von Glück ſagen daß nicht das ganze Schiff

die Luft geflogen iſt denn in den Keſſeln war kein Dampf
mehr und die Feuer mußten ſchnell ausgeſpritzt werden Der
Norddeutſche Lloyd und die Hamburg Amerikaniſche Packet
ahrtAktien Geſellſchaft haben infolge des Aufrufs der Prinzeſſin

für die Hinterbliebenen der bei der Kataſtrophe auf dem
anzer Brandenburg getödteten Marinemannſchaften 4000 M

überweiſen laſſen
Erzherzogin Maria Jmmacnlata Schwiegermutter der

Erzherzogin Marie Valerie wurde nach wiener Meldungen mit
den Sterbeſakramenten verſehen Es trat bei ihr eine Blut
vergiftung ein infolge der Einwirkung ſchwarzgefärbter Seiden
krümpfe auf eine aufgeriebene Stelle der rechten Fußſohle

Zu dem Familiendrama in Berlin über welches im
hentigen Morgenblatte Näheres mitgetheilt iſt berichtet man
welter Frau Klahm die ihren 9 jährigen Sohn Richard erwürgt
und ſich darauf mit ihrer 5 jährigen Tochter Frida vom Hauſe
entfernt hat iſt nicht wieder zum Vorſchein gekommen Die
ganze Sachlage dentet darauf hin daß die Frau geiſtig geſtört
war und mit ihrer Tochter in den Tod gegangen iſt Wahr
ſcheinlich iſt ſie mit der Kleinen ins Waſſer geſprungen ſie ſoll
am Donnerstag nachmittag in der Nähe der Schleſiſchen Brücke
geſehen worden ſein

Aunſlamge Fatirr

im Bäant Hheellere Waunnbaes
an
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Theaterſkandale Jn der pariſer O
kam es am Donnerstag beim Debut der Mlle Jeanne Had
in Phryne zu argen Tumulten mehrere hochadelige Damen
W erren begrüßlen die Sängerin beim Erſcheinen mit Pfeifen

a

dieſer Herren aus einer erſten Rangloge durch r palgardiſten
abgeführt wurden Als Mlle Hading nach dem erſten Aktſchluß
Prapeagrrieg wurde ſandten die erwähnten Damen aus der

roſceniumsloge erſten Ranges einen Hagel von Aepfeln faulen
Eiern Gemüſe und ſogar ein Kaninchen auf die Bühne Sechs
Damen und Herren würden zur Wache ſiſtirt Es ſoll ſich um
einen Ehebrüchsſkandal gehandelt haben Jn Odeſſa
hatte ein Muſik und Theagterkriliker jüngſt eine ruſſiſche
Operettengeſellſchaft in ſehr geringſchätziger Weiſe behandelt
er hatte u a geſagt daß ein gewiſſer Herr Lionow
eine der Hauptſtützen der Truppe derart zwiſchen den
Zähnen ſpreche daß niemand verſtehen könne was er ſinge
oder ſage Vor eſnigen Abenden trat unn Lionow nach Been
digung des erſten Akles einer Operette vor den Vorhang und
redete den Kritiker der ſich in einer Loge befand folgendermaßen
an Du biſt alſo dieſer Dummkopf der behauptet hat daß ich
die Hälfte der Worte die ich ſagen möchte nicht ausſprechen kann
Was würdeſt du erſt über meine Ausſprache ſagen wenn ich dir
ſagen würde daß du ein ganz thörichter Tölpel biſt Der
Kritiker erhob ſich ſofort und erwiderte indem er ſich graziös
verneigte Jch würde ſagen daß du betrunken oder verrückt
biſt Es folgte eine unbeſchreibliche ſtürmiſche Scene Ein Theil
des Publikums und die Mitglieder der Kapelle zeigten das leb
hafte Verlangen den Journaliſten zu lynchen aber dieſer ließ ſich
unter dem Schutze der Polizei ruhig auf ſeinem Sitze nieder und
blieb bis zum Ende der Vorſtellung im Saale
Unglück auf der Bühne Jm Gaitétheater zu Paris

fiel beim Schlußtableau eines Marineausſtattungsſtückes ein Maſt
um wodurch eine ganze Reihe von Balleteuſen aus ſechs Meter
Höhe auf die Bühne geſchlendert wurden ſieben wurden davon
ſchwer verletzt

Telephonie ohne Draht Der Elektriker des engliſchen
Generalpoſtamts Henry Preece hielt dieſer Tage n der londoner
Society of Arts einen Vortrag über Telephonie ohne Draht

Preece hat ſich ſeit zehn Jahren damit beſchäftigt und auch prak
tiſche Verſuche in großem Maßſtabe zu dem Zwecke im Kanal
von Briſtol angeſtellt als die Regierung beſchloß die Leuchtſchiffe
und Leuchtthürme durch eine elektriſche Leitung mit dem Feſt
lande zu verbinden Bei Cardiff liegen zwei Jnſeln Flat Holm
und Steep Holm Die erſtere iſt 3 die andere 1 engliſche Meile
vom Geſtade entfernt Das Telephoniren ohne Draht durch das
Waſſer ging herrlich Nicht ſo gute Erfolge hatte der Verſuch
von Lavernock nach Steep Holm zu ſprechen Hier beträgt die
Enifernung 5,35 engliſche Meilen Man konnte Töne vernehmen
aber die Worte nicht deutlich verſtehen Preece hält es nur für
eine Frage der Zeit und das allem Anſcheine nach kurzer wo
man auf der Strecke von Dober nach Calais zum Telephoniren
keines Drahtes mehr bedarf

Handel Gowerbe und Verkehr
Lemberg Czernowitzer Eisenbahn Wien 23 Febr

Wie das Fremdenblatt berichtet fand heute im Handelsministerium
eine Konferenz von Vertretern der Regierung und der Lemberg
Czernowitzer Bahn Gesellschaft statt in welcher der Entwurf eines
Debereinkommens vorgelegt wurde nach welchem rückwirkend
vom 1 Jan d J ab der Betrieb der Lemberg Czernowitzer
Eisenbahn für Rechnung des Staates geführt wirdgegen Bezahlung eines garantirten Pauschalbetrages von
22710 Aillionen Guldenmn es soll eine Investitions Anleihe von
10 Millionen Gulden in 4prozentigen Obligationen aufgenommen werden
deren Verzinsung und Tilgung vom Staate zur Selbstzahlung über
nommen wird Hieses Anlehen ist bestimmt zur Refundirung der bisher
aus dem Betriebe bestrittenen Auslagen für neue EHerstellungen und
Anschaffungen und zur Ausführung von Zweigbahnen

Dividenden Der Aufsichtsrat der Gothaer Grund
kreditbank setzte die Dividende für 1893 auf 3 Proz fest Der
Reingewinn beträgt 792,483 A Dem Antrage des Vorstandes der
Bergisch Märkischen Bank gemüäss beschloss der Verwaltungs
rath der Hauptversamwlung für 1593 nach den bisher üblichen Ab
schreibungen und reichlichen Rü kstellungen die Vertheilung einer
Dividende von 7 Proz wic in den Vorjahren vorzuschlagen Der
Aufsichtsratn der Pfälzisehen Hypothekenbank beantragt
6 Proz Dividende wie 18942 und Erhöhung des Grundkapitals um
1 Mill M durch Begebung von 1000 Aktien Die alten Aktionäre haben
zum Kurse von 133 Proz das Vorzugsrecht Der Aufsichtsrath der
Koburg Gothaischen Kredit Gesellschaft bescehloss
5 Proz Dividende 1892 8 Proz vorzuschlagen Der Verwaltungsrath
der Bank in Winterthur beantragt 4 Proz Dividende 1892 für
die Prioritätsaktien 3 Proz für die Stammaktien 2 Proz

Zahlungseinstellungen London 23 Febr Die Firma
Hill Gomes Co in Manchester Riode Janeiro und Buenos
Ayres hat ihre Zahlungen eingestellt AMailand 23 Febr Die
Bankkommissionsfirma Alfieri e Co in AMailand hat gestern ihre
Kassen geschlossen Hanptsächlich sollen pariser Bankhüäuser betheiligt
sein Der Cigarrenfabrikant u Tabakhändler C Aug Joh Mathei
in Hawburg hat Konkurs angemeldet Mathei versuchte einen neuen
Geschäfiszweig einzuführen indem er aus Tabaken von mittlerem und

erthe Cigarren herstellen liess die Havana Importen in
orm und Grösse sowie Farbe täuschend ähnelten sich aber zu wohl

feileren Preisen verkaufen liessen Dieser Geschäftszweig hat sich nicht
als réèntabel erwiesen so dass Mathei nicht allein mit seiner hamburger
Firma AMathei Co sondern auch mit den von ihm in Ottensen be
triebenen Fabrikfirmen Joh Heinr Sehmersahl Co und Heinr
J Hager Co deren alleiniger Inhaber er war fallirte

Börse zu IIalle am 24 Febr
Preise mit Ansschluss der Alaklergebühr für 1000 kg netto

Weizen rubig 135 142 M feinster märkischer über Notlz
Rauhweizen bis 143 M Roggen rubig 120 124 M Gerste
still Brau 160 175 M feine und Chevalier 180 192 AI
feinste über Notizd Futter 117 135 M EUafer rubig
156 172 M Mais amerlkanischer Mixed 122 123 Al
Honuumais 118 134 M Raps Rübsen NPrbeen Viktoria ruhig 180 195 A

Preise für 100 kg netto
Kämmel ausschl Sack 57 68,00 A Stärke einschl

Fass Halles che pr Weizen 34,00 85,00 AI abfallende Sorten
billiger Maisstärke einschl Fass 32,00 33,00 A Linsen
28 48 M Bohnen 15 17 M AMohn blau 48 50 M Klee
saaten Rothbhklee 120 132 148 M Esparsette
36 38 M Futterartikel fest Futtermehl 12,00
12,50 I Roggenkleie 9,00 bis 9,50 AMl Weizen
schalen 8,75 9,25 I Weizengrioskleie 9,00 9,50 I
Malzkeime helle 11,00 11,50 Al dunkle 9,50 10 50 I
Oelk uchenl2,50 13,25 M Al a 12 28,50 30 M Räb öl 45,50 I
Petroleum fest 20 20,50 M Solaröl 0,825/309 10,50 I

10,000 Liter Vroz matt, Kartollel mit 50 BI
Verbrauchsabgabe 51,40 DI mit 70 AI Voerbrauchsabgabe
31,80 DI Räben X

C òè

o kg r r trob Handdrusch 3,25 lWeizenstroh 8,00 Al Roggenstroh M

röſſnung
getheilt von Otto Westphal

schinenstro

éra ch 4,50 5,00n

ublikum klatſchte empört und beruhigle ſich erſt als zwei 1000

Halle 24 Febr Bericht äber Stroh und Heu mitSämmtliche Prei ſten für kündigt iel oGr I Franz Joſef wird in Abbazia auf ſeiner Yacht zum Beſuche

Kleeohbeno 5,50 Tor
treu 1,90 M

Getretde
Be rllv 23 Febr Welzen mit Auesehlaes von Rauhwelgea ver

0 Loco Verkehr Termine niedriger Gekündigt tKündigungseprels M Loco 135 149 M nach Qualität Lieferungsqualitüt u 2 i eelber T r Bahn ber per diesen Monat
per April 143 2 per Mai 144,50 144 bezper Jani 145,25 145 be per Jun 146 25per Sept 148,75 148,25 V Okt es en er A

m per 1000 kg Loco mässiger Vmsatz Termine matter Ce
kündſgt e M Loco 118 125 M nach QualitatLieferungequalität 122 inlündischer guter 122 122,5 ab Bahn besz
r diesen Alonst per März per April Mai 12927,50 bez per Juni per Juli h e dez wer Avr 22

per Sept
Still Grosse and Kleine 145 180 FatterGereie per 1000 kg

gerste 109 144 M nach Qualität
Tormine still Gekündi

180 M nach Qualitat
Hafer per 1000 kg Loco in besserer Fra

t Kündigungepreis M Loco 1
korungsqualität 155 pommerscher mittel bis guter 140 164 bez
foiner 65 176 bez preussizcher mittel bis guter I42 164 berz einer
165 178 bez sehlesisoher mittel bis guter 142 179 bez feiner
er diesen Monat per April peruli 136 bez per Okt

Hamburg 23 Febr Woelzen loco ruhbig holetelalscher loeo
aeuer 140 142 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco geuer 1 M

132 rues loco ruhig 87 88 Hafer ruhig Gerste ruhigLondon 23 Fenr Schlussbericht Sämmtliche Getreidearten
allgemein sehr träge Tendenz gegen Anfang unverändert

Liverpool Febr Weizen d höher Mehl stetig
Antwerpen 23 Febr Weizen ruhbig Koggen flau Hafer rnhig

Gerste ruhig
New PTork 23 PFehr

Alai 63

Mai per Juni und per

Telegr Anfangeberfoht Wellen per
Zucker

Hamburg 23 Febr Schlussbericht Kuben Rohrnoxer I Pro
dukt Basis 889 Rendement neue Usance frei an Bord Iamburg pr Febr
13,20 pr März 12,92, per Mai 12,92 pr Sept 12,82 Ruhig

Bamburg 23 Febr Bericht der Hamb Firma Joawiech u Comp
Rüben Zucker I Produkt Basis 88 frei an Bord Uamburg per März
12,87 per Aug 13,05 MattLon don 23 Febr 96 Javazueker loco 15 ruhig Rüben Roh
zueker loco 13 ruhig Centrifugal Cuba

Paris 23 Febr Schlussvber Rohzucker ruhig 882 loco 35,50
Weisser Zucker matt Fr 3 pr 190 kg per Febr 38, 0 per Märs
38,00 per März Juni 38,00 per Mai Aug 88,12

Kaſteoe
Hamburg 23 Febr Kaffee ruhig VUmentz 2000 Sack
DHamburg 23 Febr Nnchmittagsbericht Good average Sauntoo

pr März 81 pr Blai 80/, pr Sept 77 pr Der 72 Behauptet
Hamburg 23 Febr abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma

Jos wich a Comp Kaffee good average Santos per März 81 per
Mai 80, per Sept 77 Ruhig

Amsterdam 23 Febr Java Kaffee good ordinary 52
Spiritus

Berlfu 23 Febr Amtlioh Spirlitus mit 50 A Verbrauche
abgabe per 100 1 à 100 gleich 10,000 nneh Tralles Gekündigt

l Kündigungspr M oco ohne Fass 51,4 bez
Spiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe per 1001 à 190 gleleh 10,0002

nach Tralles Gek l Kündigungepreis M Loco ohno Fass
31,8 bez per diesen Monat

Spiritus mit 50 I Verbrauchsabgahbe per 100 1 à 100 gleloh 10,000
ugch Tralles Gekündigt I Kündigungepreis U Loco mit Fass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 M Verbraucheabg Termine behauptet Gekündigt I

Kündigungspreis 51 Loco mit PFass per diesen bonutper März per April 36,5 36,2 26,4 bez per Mai 36,8 36,6
bez per Juni 37,2 37 37 1 bez per Juli 37,6 37,437,5 bez per Aug
38 3/,7 37 8 bez per Sept 28,2 2838,1 bezHamburg 23 Febr Spiritus loco still pr Febr März 20
r März April 20 Br per April Mai 208 Br per Mai Juni

/s Br
Nordhausen 23 Febr Privatnotirung Branntwein 459 per

100 kg ohne Fass ab Brennerei 58,59 60,50 M 4 desgl 53,59 55,5 M
Paris 23 Febr Schlussber Spiritus rubig per Febr 36,50

per März 26,75 per März April 37,00 per Mai Aug 97,50
Petvroleum

Hamburg 23 Februar Petroleum loco behauptet Standard white
C0 5,09 Br

Antwerpen 23 Febr Sehlnss Bericht Raffinirtes Type weiss
loco 12 bez 12 Br per Febr 12 Br per Aärz April 1I2 Br
per Sept Dez 125 Br Fest

New VNork 23 Febr Telegr Anſange Kurse Petroleum Pipe
line certißeates pr März

Wasserstlinde bedeutet über unter Null

Saale und Unstraut Fall Wuchs
Artern Brückenpoxgel 22 Febr f 36 23 Febr 39 2
Woilssonteles Oberpegoel v 2,48 2,42 6

do Vnterpegel 9,60 c,48 12 2Halle Vnterhaupt 23 Febr t 1,86 24 Febr f 1,82 4
Trotha do e f 2 00 t 2 C unAlslebeu Oberpegel 22 Febr 2,34 23 Febr 12,33 1 S

do Unterpegel 6 t 1,5 7 2Kalbe Oberpegel 4 4 4 t 1,58 6 7do Unterpegel 1,18 r 1,01 14
Moldau Iser Bger Blbo

7 W 4

Febr Fall Wuchs Febr Fall W uchs
Budwels 22 0,60 Torgan 23 f 0,64 4Prag 2 41 11 Winlenberg 20 20Jungbunzlau 0,06 P Rosslau 2f0 0 256 Slaun 2 8 2 r r 13 26Parcubits 2 C,05 10 Magdeburg 2 34a 16Brandois Tangermündel 2 20 2Melnick 2 0,34 6 J Wittenberge e 0 18 2Ieitmerliz 2 0,831 7 Dömits PVeg 22 1,85 14Aussig 23 0,25 12 J lIaueuburg 23 1,90 3
Dresden 1,32 6

Trotha Fisstand Aussig Von den oberen Plätzen werden 2 em
Wuehs gemeldet Dr sden Treibeis Torgau Eisgang Kesslau lrei eis
stark Magdeburg Eisgang Tangermünde Trerbeis Br da Dömitz Treibeis gchwseß Lauenburg scho aches Treibeis
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Letzte Nachrichten
Berlin 24 Febr Der Reichskanzler Graf v Caprivi

begeht heute ſeinen Geburtstag Er iſt nunmehr 63 Jahre
alt Der Kanzler hat gewünſcht die Geburtstagsfeier nur im
Kreiſe ſeiner Anverwandten zu begehen Die Familientafel
ur Feier des Geburtstages findet nachmittags um 2 UhrAatt zum Abend ſind außer an die Familie des Kanzlers an

einige dem Hauſe befreundete Familien Einladungen zu einer
kleinen Ballfeſtlichkeit ergangen

Wien 23 Febr Das N Tgbl meldet ans Abbazia
Kaiſer Wilhelm mit Familie trifft zwiſchen dem 10
und 16 März mit großem Gefolge hier ein Zur Wohnung
wurde anßer der Villa Angiolinag noch ein Theil des Hotels
Quarnero ſowie die neue Friedrich SchülerVilla gemiethet
Den Gäſten des Hotels Quarnero wurde zum 15 März ge

Ein offizieller Empfang findet nicht ſtatt Kaiſer

des Kaiſers Wilhelm eintreffen

meines grossen Special Etablissements für

Ceünmsten Damen
sowie des im vornehmsten

FUOodlG U V es W geh
Styl gehaltenen Magazinus ſür

Braut V Baby Auvisstateanngenn
unter Leitung erster Kräfte

e I üänm Halle Saale
Gesechäſihauss ersten Ranges
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e J Jn unübertroffener Auswahl zu denkbar T Preiſen ſind

nen eingetroffen
S Tleiderstoffe in dentſchen engliſchen und franzöſiſchen Fabrikaten

Wen heiten in Regen FPaletots
Teuheiten in Vellerimnen Flämtelm
Weu heiten in Regen BRäcdermn
BSenheiten in Vromenaden Flärmtelm
Neuheiten in Capes anliegende und loſe Facons
Veu heiten in Vmm hängen in Wolle und Seide
Ven heiten in Jachkets ſchwarz und farbig
Veun heiten in Kragen Rotondenformen
Werr heiten in OonfirmmandenFachkets Kragen u VmBämgenm,
Weuilhheiten in Fläcdichen FHäörnntelnmn und Vackcets

Unſere Coufeckion hat nachfolgende Vortheile Tadelloſer Sit Gute halthare Stoffe Sauberſte Verarbeitung

Täglich großer

ESingung von Ileuſßterton für oie Fviiſynſirs St
dar Confirmandinnen empfehlen wir Plaids Tücher Jupons Taschentücher Weiss Unterröcke mit Stickerei Corsotts Iandschuhe

Jeder am T7ager befindliche Gegenſtand iſt mit ſtreng feſtem billigſten Verkaufspreis verſehen e

S

e

z mW

z

Gr Ulrichſtraße 49 HEaEG a S r Ulrichſtraße 49Wanrenhaus für ſämmtliche Mannfartur Mode Seiden e und Sanumwollwagaren

u nS t d e S e 5 e e D e r S ee

w C iChr ſoll
e t E t be ne ke Disernes Baumaterial ge u tet die ecene
empfiehlt als Träger Schienen Sänlen e r eur Ge 9 ä tAnfertigung ſ 2 eſt ſtS a See S reS S m m m S ſämmtlicher Baneiſeneonſtrnetionen n hre nene eg Vre

e cr u Knabenhüten e 16 jährige Specialität jol mein eiſkigſtes Beſtreben ſein dee Deutſche Wi e W Wellblechbanwerke flotte elegante Bedienung die Zufriedu d Enat Fabrikate e Vortheilhafteſte Preisnotirnngen frei jeder Station n ehe rieb c

e a J d t u rg Ilingst Scheller Ilalle a ne en netenerger s Wuchererſtraße 61 Franz er C Mlow s NachtPerrückenmacher und Friſeur
Halle a/S Alte Promenave 7
NB Die geehrten Herren Abonnenten

werden gebeten ihre AbonnementsGoihaer Lebensversſoherungsbank Se verein holen
Der unterzeichnete Vertreter dieser ältesten und grössten deutschen Lebens Für Landwirthe

Mexico
versicherungsanstalt empfiehlt sich zur Vermittelung von Versicherungen eriren 50h 0c0 c d 52 und erbietet sich zu allen erwünschten Auskünften wo e e c

500 bis 2000 Ltr Jnh zu ſehr bill PrI Wilhelm n Gebr IIoyer r Geſchäft
Halle Ah Nr 25 35 a Schlachtviehhof

r S z l 3D 2 e 3 J J

Aue Minsegnung
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in unühbertroffener Auswahl zu feston anerkannt niedrigston Proison,

ma be HAG W ren
Einziges Special Btablissement am Platze la
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W u t n
nenFür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblältern
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